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Wasseranschluss für MIKROPOL - Sondermittel (Antrag der GRÜNE-Fraktion)

Sachverhalt:

Der gemeinnützige Verein Mikropol e.V. arbeitet an der Umnutzung einer ehemaligen Bedürfnisanstalt zu 
einem neuen Zentrum für die Nachbarschaft in Hamburg-Rothenburgsort. Im Zentrum steht die Nutzung 
durch alle interessierten Nachbar*innen sowie ein künstlerisches Programm, wobei sich die beiden Punk-
te selbstverständlich nicht ausschließen. Getragen wird diese Struktur langfristig durch Mikropol e.V.
Alle Aktionen in und um das Mikropol laufen ohne kommerzielle Verwertung und Gewinnausschüttung. 
Die kuratorische und künstlerische Spannung liegt für die ehrenamtlich arbeitenden Initiator*innen – eine 
Gruppe aus Nachbar*innen, Freund*innen, Architekt*innen und Künstler*innen – in der Rückführung der 
verschiedenen Alltagspraktiken in den (auch, aber nicht nur) theoretischen Kontext »Stadt«.
Inzwischen konnten Sie mit der Stadt Hamburg einen unbefristeten Mietvertrag abschließen, der eine 
langfristige Nutzung garantiert. Gegen einen symbolischen Betrag können Sie die ehemalige Bedürfnis-
anstalt nutzen und dem Stadtteil öffnen.
Die Ehrenamtlichen wollen das Programm aus dem ehemaligen Stadtteilzentrum RothenBurg wieder 
aufgreifen und fortführen. Hinzu kommen temporäre Angebote wie Ausstellungen, Filmabende, Lesungen 
und Workshops. Was tatsächlich durch und mit der Nutzung und den dazustoßenden Vereinsmitgliedern 
und Nachbar*innen passiert, bleibt offen und spannend.
Für den Umbau der 50 m2 am Billhorner Mühlenweg / Ecke Billhorner Röhrendamm haben die Initia-
tor*innen eine Förderung von 17.500 € von der Kulturbehörde „Kunst im öffentlichen Raum“ erhalten. 
Jedoch sind aufgrund der schlechten Substanz - insbesondere des Daches und der Abwasserleitungen - 
die vorher kalkulierten Umbaukosten gestiegen. Einen hohen Anteil macht das Team durch Eigenbau und 
Unterstützung der Nachbarschaft wett. Jedoch fehlen noch Gelder um den neuen Wasseranschluss zu 
legen. Damit das Mikropol schnellstmöglich zu einem Ort wird, der für alle zugänglich ist, möchten wir die 
Kosten für den Wasseranschluss von 4.500€ aus bezirklichen Mitteln bereitstellen. 

Petitum/Beschluss:
Der Hauptausschuss möge beschließen:
Mikropol e.V. werden 4.500€ aus bezirklichen Sondermitteln, PSP 3-20501050-000002.01, Region 
HHBR, für einen neuen Wasseranschluss für den Umbau des Gebäudes am Billhorner Mühlenweg / Ecke 
Billhorner Röhrendamm zur Verfügung gestellt.


